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Für fchiefe Belaftungen durch Winddruck 
find die Spannungen, wie beim englifchen Dach­
ftuhl gezeigt, zu ermitteln. 

Die graphifche Ermittelung der Spannungen 
im deutfchen Dachftuhl für die Belaftungen durch 
Eigengewicht und Winddruck von der einen. 
bezw. der anderen Seite zeigen die Fig. 28 1 
bis 285. 

c) D reieckdäch er. 

Die Aufftellung der Gleichgewichtsbedingungen für die einzelnen Knotenpunkte 
p 

ergiebt (Fig. 286), da Do = D, = 2 0 ift, die Werthe der Stabfpannungen. 

Figo 286. 

lichfl: grofses e günfl:ig. 

Es ifl: 0 = X cos (J. + Z cos ß 
und 0 = D o + X sin (J. + Z sin ß, woraus 

X = - 2 cos Cf. (t: Cf. - tg ß) = _ 0 ~ ~ ~ 
j CJ P 309· z- A. l 

~ - +.- 2 cos ß (tg Cf. - tg ß) 2 e 

Sowohl X wie Z nehmen mit wachfendem e 

ab; für den Materialverbrauch ifl: alfo ein mäg-

Ferner ift P + V + 2 X sin Cf. = 0, woraus 

V = P tg ß P It l P Il1 

tg (J. - tg ß Iz - Iz) e 309.· 

So lange li l pofitiv ift, d. h. E über der Horizontalen ABliegt, ifl: V pofitiv, 



d. h. Zug; für h l = ° ift auch V = 0, d. h. wenn A E B eine gerade Linie ift, hat 
die Stange CE keine Spannung; wird IZI negativ, d. h. liegt E unter der Linie 
AB, fo ift V negativ, d. h. Druck. 

Die Spannungen durch Windbelaftung find, wie beim englifchen Dachftuhl 
gezeigt, vermittels der Ritter' fchen Methode oder durch Aufftellung der Gleich­
gewichtsbedingungen zu ermitteln. Bequemer ift, befonders für diefe Belaftungsart, 
die graphifche Ermittelung. 

d) Franzöfifche oder Polonceau-Dachftühle. 

Die Berechnung und die Conftruction der Stabfpannungen ift hier nach Er­
mittelung fammtlicher äufseren Kräfte fUr die verfchiedenen Belafiungsarten in der 
allgemein gezeigten Weife (fiehe Art. 376, S. 339) vorzunehmen; die Berechnung 
gefchieht meifiens bequem vermittels der Momentenmethode, die graphifche Er­
mittelung nach Cremona. Die Formeln für die einzelnen Stabfpannungen werden 
nicht fehr einfach, fo dars wir von der Auffiellung von Formeln hier abfehen 
wollen . 

. Ueber den einfachen Polonceau-Dachftuhl braucht demnach hier nichts weiter 
gefagt zu werden. Befondere Aufmerkfamkeit dagegen erfordert der zufammen­
gefetzte Polonceau-Dachftuhl (fiehe Art. 424, S. 390). Bei demfelben ift es nämlich 
fUr eine Anzahl von Stäben nicht möglich, die Schnitte fo zu legen, dafs nur drei 
Stäbe vom Schnitte getroffen werden; beim graphifchen Verfahren ftellt fich eine 
analoge Schwierigkeit heraus. Wir werden uns defshalb hier nur mit dem zu­
fammengefetzten Polonceau-Dachftuhl befchäftigen. 

1) Berechnung der Spannungen. Bei der Momentenmethode ift der 
Momentenpunkt fo zu wählen, dafs für denfelben alle Unbekannten mit Ausnahme 
einer einzigen das Moment Null haben, mithin nur eine Unbekannte in der Gleichung 
verbleibt. Bei einigen Stäben ift es nun möglich, den Schnitt fo zu legen, dafs mit 
Ausnahme einer einzigen fammtliche Stabrichtungen fich in einem Punkte fchneiden; 
in diefem Falle ift diefer Punkt als Momentenpunkt für die Ermittelung der Span­
nungen in demjenigen Stabe zu wählen, ·welcher nicht durch diefen Punkt geht. 
So werden durch den Schnitt J J (Fig. 287) vier Stäbe gefchnitten, deren drei fich 
in G treffen; die Spannung in K E kann demnach durch Aufftellung der Momenten­
gleichung fUr G als Drehpunkt aufgefucht werden Trifft aber der Schnitt vier 
oder mehr Stäbe, von welchen fich nicht alle mit Ausnahme eines einzigen in einem 
Punkte fchneiden, fo bleibt nichts übrig, als eine Reihe von Stabfpannungen vorher 
zu beftimmen, um diefe ni'cht mehr als Unbekannte in der Momentengleichung zu 
haben. Man beftimme alfo 
zunächft die Spannungen je. 
ner Stäbe, bei denen Schnitte 
möglich find, die nur drei 
Stäbe treffen; indem alsdann 
diefe Spannungen als Be · 
kannte eingeführt werden, 
bleiben in den Momenten­
gleichungen nur noch die 
gefuchten Unbekannten . Um 

Fig. 287. 
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